
„Zukunft gemeinsam sichern“

Wie Herr Claus Ullrich aus der VDMA-Rechtsabteilung in seiner neu 
bearbeiteten Auflage „Vertragsgestaltung im Inland“ beschreibt, ist 
eine Regelung über die Haftung für sogenannte Folgeschäden die 
zentrale und wichtigste Bestimmung sowohl in Individualverträgen 
als auch in den Allgemeinen Lieferbedingungen.
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Ohne eine ausdrückliche Haftungsbegrenz-
ungs-Klausel haftet ein lieferer dem bestel-
ler automatisch in unbegrenzter Höhe für alle 
Schäden aufgrund einer verschuldeten fehler-
haften lieferung oder leistung.

Die Relation zwischen lieferwert und entstan-
denem Schaden spielt keine Rolle. Selbst für 
die lieferung geringwertiger Ersatzteile, deren 
verschuldete mangelhaftigkeit zur Zerstörung 
einer ganzen Fabrikationsanlage oder „nur“ 
zu deren Stillstand führt, haftet der lieferer 
in unbegrenzter und für ihn unter Umständen 
existenzbedrohender Höhe. Aus dem Kreise 
der vDmA-mitgliedsunternehmen wurde im-
mer häufiger der wunsch geäußert, eine versi-
cherungslösung für dieses Problem zu finden. 
Schließlich mussten risikobewusste Unterneh-
men bislang teilweise auf interessante Aufträge 
verzichten, die dann an mitbewerber vergeben 
wurden. Die vSmA GmbH hat diesem wunsch 
Rechnung getragen und eine bisher einmalige 
lösung entwickelt: Die vDmA-Nutzungsaus-
falldeckung™. Sie deckt Ansprüche Dritter auf 
Ersatz von vermögensschäden, die aufgrund 
eines gelieferten Produkts mit Qualitätsmängel 
entstehen.

bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Kontakt:

Herr Jürgen Seiring
Geschäftsführer
telefon 069.6603-1653
jseiring@vsma.org
www.vsma.de

Aktion 
„Kundenorientierte 
Versicherung“
VDMA-Umfrage zu 
Versicherungsdienstleistungen

Gemeinsam mit dem vDmA hat die vSmA GmbH 
die Aktion `Kundenorientierte versicherung` ins 
leben gerufen. Um Unternehmen des maschi-
nen- und Anlagenbaus bei ihren unternehmeri-
schen Herausforderungen besser zu unterstüt-
zen, haben wir die Umfrage zu Kundenwünschen 
und -zufriedenheit im bereich der versicherungs-
dienstleistungen im Oktober durchgeführt.

Die große Anzahl der teilnehmer zeigt uns, wel-
chen hohen Stellenwert dieses thema in den 
Unternehmen einnimmt. Die Auswertung der 
Ergebnisse läuft derzeit auf Hochtouren und 
verspricht ein spannendes Ergebnis. Die gewon-
nenen Erkenntnisse sollen dazu dienen, Service-
leistungen und Angebote zukünftig noch stärker 
an die konkreten Anforderungen der branche und 
damit auch an die bedürfnisse der Unternehmen 
im maschinen- und Anlagenbau anzupassen

In Kürze werden die detaillierten Ergebnisse vor-
gestellt.

 

Folgeschadenhaftung und -Versicherung 


